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9)
igentlich IST die Bedeutung dieser Publikation mıIıt diesen wenıgen Angaben den elatıv
nıedrigen Preıis inbegrıffen, umschrieben für eINeEe Zeılt, sowohl dıe akKuları-

Sıerung als auch die Konjunktur esoterischer, charısmatischer und therapeutischer Gruppen
NnIC übersehen Sind.
Das Sut gegliederte Inhaltsverzeichnis nenn sechs Kapıtel die unter jeweıiliger Federführun
VON uchtern Dieel des Profanen Formen säkularer Religiosität) SC A Ekstase Er-
folg, Erneuerung, Orıjentierung Vier Versprechen der Psychoszene Kuppert (Suche nach Er-
kenntnis und Erleuchtung moderne esoterische Religiosität) Dehn (Suche nach der CIDE=
1IeN OstTlıche Religiosität esten) empelmann (Sehnsucht ach Gewissheit eue
cCNrıstlıche Religiosität) und Fiıncke (Exklusive Wege Z Heil die christlichen Onderge-
meinschaften und sog Sekten) die kenntnisreichen YrDeıten VON Insgesamt 26 Mitarbeiterin-
[1eNM und ıtarbeitern koordinieren leder genugen diese Angaben die Bedeutung
der eröffentlichung dokumentieren die Ure /(öselıtigen Anhang unterstrichen
wırd der Anmerkungen 6S Seıten) eiInNn Bibelstellen egıster 2 Seiten) CIM Personenregiıs-
ter (D Seiten) ein Sachregister (14 Seiten) eln Autorenverzeichnıis (4 Seiten) umfasst
Wıe eigentlich Del den Publikationen der EZW CII hılfreiche INSTru  1ve
und fundierte Quelle der Information und amı Ersten Vıktor Hahn
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VON Drewermann diesem Buch aufgeworfenen Fragen beschäftigen NnıC. wenı2e
Menschen und aufßserhalb der Kirche Hat die elıg10N hat der cANrıstlıche Glaube e_

11 un erden UuNnsere nke]l och Yısten se1n? Wıe wıird eSs dıe kulturellen und
moralischen Fundamente UuNnseres Landes este SC1IM WEl der Glaube mehr Eın-
fluss verliert? Drewermanns tworten überraschen denjenigen der ereıts einNıgeSs VOIN ihm
elesen hat kaum DIie „kırchlich institutionalisierte Dogmenfrömmigkeit“, „verbeamtete Re-
1g1on (S 9) en keine Zukunftsaussichten DIe el1g10N hat 1L1UT eiINe ukunft en
der Menschen WEl S1IC für deren Fragen Nöte Angste Sehnsüchte und Bedürfnisse nach
Heil erschlossen werden el ISst es auch das eINne ereıits bekannte Drewermannposiıtion
Dgar NIC. entscheidend welcher elı210N INan angehor Alle en therapeutisch heilsa-

Kräfte Diese Ussen allerdings den Menschen VOIN eute MNEeuUu zugänglıch emacht WeTlr-
den Worıin diese Kräfte estehen Drewermann kenntnisreich und engagıert aUs der
IC des Psychoanalytıkers VOTr em den Gestalten Jesu Buddhas Laotses und oNam-
meds auf Aass el die aslatischen Religionen besser abschneıden als das Christentum dürf-
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N
te VOT allem er rühren, dass Z bel der Darstellun christlicher nhalte und Traditionen

eine pomtierte Kıirchenkritik mıitliefert SO sehr vieles davon auch berechtigt se1ın mag,
dieses srundsätzlıch sehr aufschlussreiche und ermutigende Buch och mehr DE=
ONMNNEN, Welin der Zzanlreıchen Seitenhiebe auf dıe Amtskirche die OITUNgS- und e1ls-
potenziale der christlichen elı210N unmıittelbarer dem In eZuU: gesetzt, worden waren,
Was dıie Menschen eute und hlerzulande Dewegt
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ndreas SJ 111 mıt selıner Innsbrucker Dissertation mıt einem Kardinal-Innıiıt-A zer-FörderpreIis 2001 ausgezeichnet) einen Zugang Z Christusglauben auf den SpUu-
TenN VOIN Karl] Rahner aufzeigen.el spielt das vielTlaC. esetzte Wort „Mysteriıum“ eıne Schlüs-
sSseIrolle MG [1UT für Rahnersche Theologie, sondern für cANrıstlıche Theologie überhaupt
Entscheiden Ist hier Erfahrung, spezie ignatianısche Exerzitienerfahrung, verstanden als
Einheit VOINl en und anrneı In der unmıittelbaren Begegnung mıt GOolt In Jesus. ass da-
el die Ordensexistenz Rahners ebenso WIe dıe keine Nebensache seın kann, ergibt
sich aus diesem Erfahrungsansatz VOIN selbst
Derau der Arbeit ist klar und folgerichtig Ausgehend VOIN Elementen der (1gnatianıschen)
Kxerzıtien, deren Erfahrung und Reflexion als Fundament des Rahnerschen Lebens ebenso
wWI1e seıner Theologie verdeutlicht werden P N Kap.1), werden die „Übungen“ dargeste In ihrem
wesentlichen ezu auf die Mysterıen des geschichtlichen Lebens Jesu Kap 2) DIie 1er ent-
stehende Vertrautheit mıt Jesus bleibt en für den Glauben und das Bekenntnis, also immer
auch für die kirchliche Gemeinschaft. Mıt Rahner verste „Mysterıen“ und e  en Jesu  «6
alls „eingeübte Wirklic  eit“, auch aufßserhalb der Kxerzıtlen. Im Zusammenhang mıt der Be-
srıffserklärung „Mysteri1en“ findet auch die „Laacher Mysterientheologie“ In der Auseılin-
andersetzung mıt ihren me1st jesuıitischen Kontrahenten In den Jahrzehnten VOrTr dem Zwe1l-
ten Vatikanischen Konzıil eıne ebenso faire WI1Ie SaC  undıge und an  ne Darstellun
und Bewertung.
Höhepunkt der Arbeit ist Kap.3 Das seschic  iche en Jesu als Theophanie Jesus ist dıie
Offenbarung Gottes selbst In seiınem en und terben und somıt das Mysterıum SchIeC
hın Eindrucksvol zeichnet die Deutung der Mysterıen des Lebens Jesu nach, WIe Karl Rah-
1ier s1e hietet S1e wırd der aktuellen Fundamentaltheologıe zugeordnet ohne Vernachlässi-
gung der Rahnerschen „Viısıon einer ogmatık“ el ze1l sich allerdings auch eutlıc wI1e
schr alles och „unterwegss ist““ Der letzte Abschnitt VON Kap.3 „Bılanz eiınes Scheiterns“ weıst
S dem Srols angelegten Sammelwerk „Mysterıum alutis  6 ach Man omMm NIC hın-
aus ber eıne Auswahl der „ausgezeichneten und spektakulären Stationen des Lebens Jesu.
Die Wegstrecke zwischen Inkarnation und Vollendung In Tod/Auferstehung wird als solche
NıIC In das Mysteriıum einbezogen. Das führt eiıner Kntwertung der einzelnen Lebenser-
e1gnIısse Jesu und wiırd dem ursprünglichen Plan und Konzept Rahners NnIC erecht
SO bleiht für Kap.4 die Aufgabe, eiıne vollständige Theologıe der Mysterıen des Lebens Jesu 1mM
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